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Mini-Arbeit 

 
Eine Mini-Arbeit ist immer dann nützlich, wenn ihr ausprobieren möchtet, ob eure Ideen für euer 
Schreibprojekt stimmig, für euch formulierbar und schon einigermaßen umfassend sind. Das heißt, eine 
Mini-Arbeit kann gleichzeitig eine Arbeitsprobe für andere (ähnlich einem Exposé, sehr gut für 
Sprechstunden!) und eine Orientierung für euch selbst fürs weitere Vorgehen sein. 

 

Arbeitsanleitung: 

• Schreibt eine kurze zusammenfassende Inhaltsangabe für jedes eurer geplanten Kapitel 
• Ungefährer Textumfang: eine viertel oder halbe Seite pro Kapitel, je nach Umfang der eigentlichen 

Arbeit 
• Es ist möglich, etwas zusammenzufassen, was zunächst noch nicht geschrieben ist! 
• Wendet dabei folgenden gedanklichen Trick an: Stellt euch vor, eure Arbeit ist schon fertig, und ihr 

müsstet eine Kurzzusammenfassung eurer Arbeit schreiben. Was habt ihr gemacht? Welches Ziel hat 
euer Text? Wie hängen die einzelnen Schritte hin zu diesem Ziel im Text zusammen? Wo sind 
Unklarheiten geblieben? 

• Die Zusammenfassung der Kapitel sollte immer auf das Ganze der Arbeit bezogen sein: Welche Frage 
oder welches Problem wird oder Teilaspekte davon werden im jeweiligen Kapitel gelöst? 

• Seid bei der ersten Version der Mini-Arbeit lieber zu optimistisch als zu vorsichtig! 
• Und stellt euch vor, die Arbeit ist ein richtig, richtig guter Text geworden! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


